
ORGANISATORISCHE HINWEISE

ANMELDUNG

Die DAI Online-Vorträge LIVE

Bei einem Online-Vortrag LIVE verfolgen Sie die Veranstal-
tung/Fortbildung zum angegebenen Termin über das eLear-
ning Center. Ein moderierter textbasierter Chat ermöglicht 
Ihnen die Interaktion mit den Referierenden und anderen 
Teilnehmenden. Sie benötigen nur einen aktuellen Brow-
ser, eine stabile Internetverbindung und Lautsprecher.  
Die Arbeitsunterlage steht elektronisch zur Verfügung.

Teilnahmebescheinigung nach § 15 Abs. 2 FAO

Das DAI stellt die Voraussetzungen zum Nachweis der 
durchgängigen Teilnahme sowie die Möglichkeit der Inter-
aktion während der Dauer der Fortbildung bereit. Die Online- 
Vorträge LIVE werden damit wie Präsenzveranstaltungen 
anerkannt und können für die gesamten 15 Zeitstunden 
genutzt werden.

Kontakt

Deutsches Anwaltsinstitut e. V.
Gerard-Mortier-Platz 3, 44793 Bochum
Tel. 0234 970640
support@anwaltsinstitut.de
Vereinsregister des Amtsgerichts Bochum: VR-Nr. 961

www.anwaltsinstitut.de
Gemeinnützige Einrichtung der Bundesrechtsanwaltskammer, 
Bundesnotarkammer, Rechtsanwaltskammern und Notarkammern.

Online-Vortrag LVE: Ertragsteuerliche 
Gestaltungsschwerpunkte und 
Gesellschaftsrechtspraxis
Live-Übertragung:	 13. April 2026, 9.00 – 16.30 Uhr 
	 (inkl. 15 Min. Pause)
Zeitstunden:	� 6,0 – mit Bescheinigung  

nach § 15 Abs. 2 FAO
Kostenbeitrag:	� 525,– € (USt.-befreit)
Nr.:	 05257997

13. April 2026
Online-Vortrag LIVE

Ertragsteuerliche 
Gestaltungsschwerpunkte und 
Gesellschaftsrechtspraxis

STEUERRECHT

Ti
te

lfo
to

: ©
 iz

us
ek

 –
 iS

to
ck

.c
om

FAOcomplete – Ihr eLearning-Paket im DAI

Dieses eLearning-Angebot ist Bestandteil von 
FAOcomplete: Mit diesem eLearning-Paket kön-
nen Sie sich aus unserem vielfältigen Angebot Ihre 
komplette FAO-Fortbildung in einem Fachinsti-
tut komfortabel, flexibel und zu einem attraktiven  
Festpreis zusammenstellen. Genauere Informationen 
finden Sie unter www.anwaltsinstitut.de/faocomplete

DAI-Newsletter – Jetzt anmelden
Einfach QR-Code scannen oder unter 
www.anwaltsinstitut.de/dainewsletter/

Anmeldung über die DAI-Webseite  
www.anwaltsinstitut.de  
mit vielen neuen Services:

· �Zugriff auf alle digitalen Unterlagen zur Fortbildung: 
Von Arbeitsunterlage bis zur Teilnahmebescheinigung

· �Komfortable Umbuchungsmöglichkeiten

· �Direkter Zugriff auf alle digitalen Lernangebote

· �Speichern interessanter Fortbildungen  
auf Ihrer persönlichen Merkliste



VERANSTALTUNGSHINWEISE

DEUTSCHES ANWALTSINSTITUT E. V.

4.	� BMF v. 13.11.2025 zu Organschaften unter Beteiligung 
einer atypisch stillen Gesellschaft

5.	� Verlustnutzungsbeschränkung nach § 15a EStG:
a)	�Verlustnutzung nach Beendigung einer zweiglied-

rigen KG durch Anwachsung auf eine GmbH  
(BFH v. 19.3.2025 – XI R 2/23)

b)	�Korrespondierende Bilanzierung und 
Wertberichtung von Darlehensforderungen im 
Sonderbetriebsvermögen bei Betriebsaufgabe einer 
gewerblich geprägten Personengesellschaft  
(BFH v. 12.6.2025 – IV R 28/22)

6.	� Geschäftsleitende Holding-Personengesellschaft als 
Organträger (BFH v. 27.11.2024 – I R 23/21)

7.	� Steuerermäßigung bei Einkünften aus Gewerbebetrieb 
(BFH v. 10.4.2025 – IV R 21/22)

8.	� Unechte Realteilung beim Ausscheiden 
einer Mitunternehmerkapitalgesellschaft aus 
Personengesellschaft (BFH v. 21.8.2025 – IV R 16/22)

II.	Gesellschaftsrecht, u.a.
1.	� Keine Anwendung des § 179a AktG auf Publikums-KG 

(BGH v. 8.7.2025 – II ZR 137/23)
2.	� Zur Fortführung einer GbR bei Ausscheiden des vorletz-

ten Gesellschafters (BGH v. 29.10.2024 – II ZR 222/21)
B.	Kapitalgesellschaften

I. 	Steuerrecht
1.	 Neues zu § 8b KStG

a)	�Abzugsfähigkeit von Veräußerungskosten im Rahmen 
eines Organschaftsverhältnisses (FG Düsseldorf v. 
26.2.2025 – 7 K 1811/21 K, Rev. I R 7/25)

b)	�Anwendungsbereich des § 8b Abs. 3 Satz 
4 ff. KStG auf Teilwertabschreibungen auf 
Konzerndarlehen an Schwesterkapitalgesellschaft 
und auf Zinsforderungen (FG Berlin-Brandenburg v. 
16.4.2024 – 8 K 8073/22, Rev. I R 11/24)

c)	�Darlehensgewährung durch zwischengeschaltete 
vermögensverwaltende KG  
(BFH v. 27.11.2024 – I R 21/22)

2.	� Voraussetzungen für die Bildung eines 
Sonderausweises (BFH v. 25.2.2025 – VIII R 41/23)

3.	� Rückabwicklung einer Anteilsübertragung bei Wegfall 
der Geschäftsgrundlage (BFH v. 9.5.2025 – IX R 4/23)

4.	� Verdeckte Gewinnausschüttung bei Abfindung einer 

Leitung

Dr. Dirk Pohl, Dipl.-Finanzwirt, Rechtsanwalt, Fachanwalt 
für Steuerrecht, Steuerberater
Referenten

Dr. Sven Gläser, Rechtsanwalt, Steuerberater
Dr. Florian Oppel, LL.M., Rechtsanwalt, Steuerberater, 
Fachanwalt für Steuerrecht, Fachanwalt für 
Internationales Steuerrecht
Dr. Daniel Zöller, Steuerberater

Mitwirkende

Dr. Christian Levedag, Richter am Bundesfinanzhof (nicht A.II und B.II) 
Dr. Falk Bernau, Richter am Bundesgerichtshof 
Dr. Alexander Mann, Ministerialrat, Hessisches Ministerium 
der Finanzen

Inhalt

Im Jahr 2026 wird diese Tagung vertiefte Informationen zu 
steuerrechtlichen Schwerpunkten bei Personen- und Kapital-
gesellschaften auf höchstem Niveau vorstellen und Lösungen 
mit allen Teilnehmern ausführlich diskutieren. Der Berater, der 
wirtschaftsrechtliche Mandate bearbeitet, ist damit planungs-
sicher vorbereitet. Er erhält eine aktuelle Arbeitsunterlage, die 
zur Nacharbeit bestens geeignet ist.
Die Veranstaltung richtet sich an Fachanwälte für Steuerrecht, 
Steuerberater und Wirtschaftsprüfer.  

Arbeitsprogramm

A.	Personengesellschaften
I.	 Steuerrecht	

1.	� Sanierungsertrag im Sonderbetriebsvermögen und 
Begriff der unternehmensbezogenen Sanierung bei 
einer Mitunternehmerschaft  
(BFH v. 21.8.2025 – IV R 23/23)

2.	� Neues zum Nießbrauch (FG Köln v. 29.2.2024 –  
7 K 95/23; BFH v. 2.7.2025 – IV R 36/22)

3.	 Neues zum Teilabzugsverbot nach § 3c EStG: 
a)	�Bestimmung der Beteiligungsquote i.S.d. § 3c Abs. 2 Satz 

2 EStG (FG Münster v. 28.1.2025 – 2 K 3123/21 F; rkr.)
b)	�Abzugsverbot des § 3c Abs. 2 EStG bei organschaft-

licher Innenfinanzierung (FG Münster v. 20.11.2024 
– 9 K 1908/21 F, Rev. I R 27/24)

Pensionszusage bzw. Verzicht auf Pensionszusage 
im Zusammenhang mit Anteilsveräußerung (BFH 
v. 17.9.2025 – VIII R 17/23 sowie FG Düsseldorf v. 
19.5.2025, 6 K 343/21 K,G,F rkr.)

5.	� Nießbrauch an GmbH-Anteilen  
(BFH v. 11.2.2025 – IX R 14/24)

6.	 Neues zu § 8c KStG:
a)	�§ 8c KStG und Wirkung auf ein 

Verlustausgleichsvolumen des Vorjahres  
(BFH v. 16.7.2025 – I R 1/23)

b)	�Unterjährige Ergebniskonsolidierung bei der 
Anwendung von § 8c KStG in Organschaftsfällen 
(FG Düsseldorf v. 9.12.2024 –  
6 K 1772/20 K, G, F, Rev. I R 11/25)

7.	� Gesellschafterdarlehen: Kein Zufluss von 
Darlehenszinsen bei Prolongation vor Fälligkeit  
(BFH v. 17.9.2025 – VIII R 30/23)

8.	 Erweiterte Grundstückskürzung:
a)	�Keine erweiterte Kürzung bei Veräußerung 

des gesamten Grundbesitzes im Laufe des 
Erhebungszeitraums  
(BFH v. 17.10.2024 – III R 1/23)

b)	�Keine erweiterte Kürzung bei Überschreiten der 
Drei-Objekt-Grenze durch En-bloc-Veräußerung 
von fünf Grundstücken  
(BFH v. 3.6.2025 – III R 12/22

c)	�Keine erweiterte Grundstückskürzung 
auch bei schädlicher Nebentätigkeit ohne 
Einnahmenerzielung  
(BFH v. 24.7.2025 – III R 23/23)

9.	� Buchwertfortführung bei stillen Lasten (Hessisches 
FG v. 22.5.2025 – 3 K 778/21, Rev. X R 18/25)

II.	Gesellschaftsrecht, u.a.
1.	� Nachrang von Gesellschafterdarlehen  

(BGH v. 7.11.2024 – IX ZR 216/22)
2.	� Haftungsgefahren bei Umstrukturierungen, 

Nachreichung der bei Anmeldung der Umwandlung 
beizufügenden Schlussbilanz  
(BGH v. 18.3.2025 – II ZB 1/24)

3.	� AGG und GmbH-Geschäftsführer  
(BGH v. 28.10.2025 – II ZR 41/24) 


